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Eaibacher deutlcher Turnnerein.
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Samstag den 1. lu li 1911 um 8 Uhr abends 

im Garten und in der Kalino-Glashalle

5ommerfe[t
unter Ulittnirkung der Sängerrunde des Vereines 

(gemachter Chor) und der ITlul'ikkapellc des 
k. u. k. 27. Infanterieregiments König der Belgier.

Der Reinertrag fällt den frauenortsgruppen der 
beiden Schutjoereine zu.

Eintritt eine Krone.

Die Ciederoortrage und die Aufführung der Stabübungen und 
Turnreigen finden auf ein gegebenes Zeichen in der Olashalle 

bei aufgeftellten Si^reihen, das Reckturncn im Garten Itatt.

V

Bei ungünltiger Witterung findet das 5eft in der Olas­
halle und in den anfto^enden Räumlichkeiten ftatt.

19 . ^  &

Die Vortragsordnung nebenfeitig.
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Vortragsordnung.

m ä n n e rc h ö re  :

1. Dem Vaterlande (Robert Reinick), m it Klaoierbegleitung uon
Hugo Wolf.

2. Hm S iegfriedsbrunnen (Ph. See). £in Stimmungsbild m it
Klauierbegleitung oon Sritj Volbach.

3. Der Jäger aus K u rp fa lz , Volkslied aus dem 18. Jahrhundert,
eingerichtet uon f l.  u. Ottegraoen.

4. Stabübungen für das Kreisturnfeft in Troppau.

B em iTrh te C höre :

5. Wenn der Cenz erwacht (Sr. Th. Kugler), m it Klauierbegleitung
uon ITlax o. Weinzierl.

6. W ohin m it der fre u d ’ ? (Robert Reinick). Volkstümliches £ied
uon Sriedrich Silcher.

7. früh lings fym phon ie  (Rudolf Baumbach und Quftao ITlayer),
ein Walzeridyll m it Klauierbegleitung oon V iktor Keldorfer.

8. a) Die Jnffitufsmädchen, humoriftifcher Reigen; 
b) Kürturnen am Heck.

9. U o lk s lie ö e r  im  g e m ifrh te n  U ie rgeTange :

a) Das Cieben b rin g t g ro fj’ fre u d ’ ! (Schroäbifch.)
b) D’ Obertuölzer P fa r r ’ . (Steirifch.)
c) Die Beruhigte. (Steirifch.)

(Aus dem Ciederbuche des deutfehe-n Volksgefanguereines in Wien.)

io. Heuerntereigen.

Die Wortlaute der Cieder und die Vortragsordnung der Regiments­
kapelle find am Saaleingange fü r 20 Heller erhältlich.

Tanzkränzchen.
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